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Es hat sich herumgesprochen: Der 
Rudi geht neue Wege!

Der neue Weg der Verteilung wurde 
bereits bei der letzten Ausgabe ein-
geschlagen, er kommt jetzt zusammen 
mit der „Badischen Woche“ in einer 
etwas reduzierten Auflage. Es gab 
einige Anfangsschwierigkeiten und 
für den Fall, dass es mal nicht klappt, 
konnten wir diverse Abholstellen in der 
Südstadt einrichten. Es dürfen gerne 
noch weitere hinzukommen. Wenn Sie 
also die Möglichkeit haben, uns eine 
weitere Auslagestelle anzubieten oder 
zu nennen, freuen wir uns sehr.  Eine 
komplette Liste der aktuellen Stellen 
finden Sie in diesem Rudi auf Seite 12.

Ab der nächsten Ausgabe im Janu-
ar wird er auch sein Outfit verändern. 
Das Wichtigste vorweg: Er bleibt natür-
lich zumindest teilweise gelb! Darüber 
hinaus wird er seine inhaltliche bunte 
Vielfalt durch einen Vierfarbdruck auch 
in seinem Outfit darstellen. Die äußere 
Gestaltung wird das Druckhaus Karls-
ruhe übernehmen, während der redak-
tionelle Teil komplett bei der Bürger-
Gesellschaft der Südstadt bleibt.

Wir möchten uns an dieser Stelle ganz, 
ganz herzlich bei unserem Ehrenmit-
glied  Ulrike Randi bedanken, die über 
viele Jahre dem RUDI sein Gesicht 
gegeben  hat. Sie hat erfolgreich allen 
auftretenden Widrigkeiten und Proble-
men getrotzt und immer einen tollen 

Der RUDI - in eigener Sache

RUDI auf die Beine gestellt! Und dank 
der zur Verfügung stehenden Techno-
logien ging das sowohl im Schwarz-
wald als auch in Südeuropa. Hierfür 
herzlichen Dank!!

Liebe Südstädterinnen und Südstäd-
ter, seien Sie also mit uns zusammen 
gespannt  und freuen Sie sich auf den 
„neuen RUDI“ im Januar!

Ihre Bürger-Gesellschaft der Südstadt

Mit einem lachenden und einem weinenden Auge ...
... verabschiede ich mich aus der RUDI-Redaktion

Ein ganz herzliches Dankeschön an unsere Leser, an alle, die Beiträge zum 
RUDI geschickt haben, und natürlich auch an alle unsere Inserenten. 

Danke an alle, die ich über viele Jahre begleiten durfte. 
Es hat immer Spaß und Freude gemacht, einen fertigen RUDI ans Druckhaus 

zu übergeben. Nun übernehmen Profis die Erstellung des RUDIs und ich 
freue mich schon darauf, den RUDI Januar 2023 in Händen zu halten.

Alles Gute und Südstadt ist Leben !
Ulrike Randi



RUDI Ausgabe November 2022

RUND UM DEN INDIANERBRUNNEN

2

Wichtige Rufnummern

Polizei                                                                  110
Feuerwehr/Notarzt/Rettungswagen                  112
Revier Südweststadt                                 666 3411
Jugendsachbearbeiter                             666 3424
            oder                                                666 3428
Hotline KOD                                               133 3366
Polizeiposten Augartenstr. 59                     35 27 00
Mo. und Fr.  7.30 - 16.00 Uhr
Di. bis Do.    7.30 - 18.00 Uhr
ADAC-Notruf                                    01802 22 22 22
Schlüsselnotdienst Erdal               0179 623 03 00
Stadtwerke:
Erdgas/Trinkwasser                  599 35 34
nach 15.30 Uhr                          599 12
Strom                                          599 4058 / 4045
Straßenbeleuchtung                  599 4058 / 4266
nach 15.30 Uhr                            599 13
Amt für Abfallwirtschaft:
Ihre Behördennummer                    115
Servicecenter Stadt/Landkreis Karlsruhe 
montags bis freitags 08.00-18.00 Uhr

Medizinische Notdienste:
Zu den üblichen Sprechstunden ist
Ihr Hausarzt zuständig.
Ärztlicher Bereitschaftsdienst  Tel. 116 117
Zahnärztlicher Notdienst (Tel. Leitstelle)
Tel. 0621 38 000 812
Tierärztlicher Notdienst: 49 55 66

Bürgertreff
der BGS

Inhalt
Thema    Seite
_______________________________________________________________________

Der RUDI - in eigener Sache                 Titelseite
Wichtige Rufnummern                  2
Einladung zum Adventsbürgertreff                            2
Balance 55 plus                             2
Dezember in der Südstadt                      3
Weihnachtsbaumschmücken 3
Bürgertreff im Oktober                   4
Bürgertreff im November                               5
Der Nikolaus kommt                          5
Verkehrssituation Stuttgarter Straße                       6
NebeniusGrundschule                 6
Augarten-Absurdistan                7
Nachgefragt bei den Stadtwerken                     8
Licht an der
Calesthenics-Anlage                        8
Einladung Bürgertreff im Februar            8
Augartenschule wieder in der Südstadt    9
Nehemia Initiative                            10
Neues vom Staatstheater                          11
Internetcafé 11
Senfkorn 12
Abholstellen RUDI                                12
Veranstaltungen des Canisiushauses     
und der Liebfrauengemeinde           12/15
PSK                                13
ÖPNV in der Südstadt                         14
Termine Johannis-Paulus Gemeinde         14
BGS Beitrittserklärung              15
Impressum mit Redaktionsschluss
und nächste Ausgabe des RUDIs/
Bankverbindungen BGS          15
Sonstige Termine                                   15

Liebe Südstädter/innen,

die nächsten Bürgertreffs sind ge-
plant:

Adventsbürgertreff am
Mittwoch 7. Dezember um 19 Uhr
Nehemia-Initiative, Winterstr. 29 
Einladung siehe unten

Im Januar findet kein Bürgertreff statt

Mittwoch 1. Februar um 19 Uhr
in der Hauptwache der Feuerwehr, 
Zimmerstr. 1
Anmeldung erforderlich
Einladung siehe Seite 8

Wir freuen uns, wenn Sie sich an der 
Entwicklung unseres Stadtteils be-
teiligen wollen. Auch Nichtmitglieder 
sind herzlich willkommen.
           Der Vorstand

Balance 55 plus

Die nächsten geplanten Termine für 
2022/23 - jeweils Freitag um 10 Uhr 
im Bürgerzentrum Südstadt - sind:

 09. und 23. Dezember
 13. und 27. Januar

Bitte informieren Sie sich tagesaktuell 
zu den Corona-Bedingungen.

Marlies Pirlich
Bürger-Gesellschaft der Südstadt

Nach zwei Jahren Pause – endlich wieder  
ein Adventsbürgertreff:

Herzlich laden wir ein zum Bürgertreff im Dezember!!

Bei diesem letzten Bürgertreff des Jahres möchten wir an die Tradition der 
Jahre vor Corona anknüpfen. Außer den Neuigkeiten aus dem Stadtteil 
wollen wir Ihnen Rückblick, Unterhaltung und Spannung bieten:

Bilder der letzten Jahre
– Was hat die BGS in 2022, aber auch in  2020 und 2021 bewegt?
Dalli-Klick
– Wer erkennt markante Orte des Stadtteils am schnellsten?
Schinkenschätzen
– Wer kann das Gewicht des Schwarzwälder Schinkens am besten schät-
zen und ihn dann nach Hause mitnehmen?

Wie bei jedem Bürgertreff sind alle Südstädter und Freunde der Südstadt, 
Mitglieder und (noch) Nichtmitglieder herzlich willkommen!

Ort:   Winterstr. 29 (Nehemia Initiative)
Zeit:   07.12. 19 Uhr
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..ist angefüllt mit vielen verschiedenen 
Aktionen und Veranstaltungen, tradi-
tionellen und neuen, weihnachtlichen 
oder winterlichen, auf jeden Fall bunt 
und vielfältig wie die Südstadt selbst!

Diese Termine standen bei Redak-
tionsschluss schon fest:

Samstag, 26.11., 10 – 12 Uhr, Werder-
platz: 
Weihnachtsbaumschmücken– dazu 
mehr auf dieser Seite.

Freitag, 02.12., ab 19 Uhr, Marienstra-
ße 55:

Gemeinsam basteln – Angefangenes 
beenden oder was Neues anfangen…
Einfach hingehen!

Dienstag, 06.12., ab 17 Uhr, Werder-
platz: 
Der Nikolaus kommt! Informationen 
dazu auf Seite 5.

Samstag, 10.12., 10-12 Uhr, Werder-
platz: 
Plätzchen- und Adventsverkauf von 
Eltern, Kindern und Lehrer*innen der 
Nebenius-Grundschule – mehr Infor-
mationen dazu finden Sie im Artikel 
über die Schule auf Seite 6.

Dezember in der Südstadt…

Sonntag, 11.12., 15-18 Uhr, Marien-
straße 55:
Plätzchen-Basar: Tausch der Lieb-
lingsplätzchen – oder einfach so vor-
beikommen!

Und fast im ganzen Dezember, jeden  
Freitag und Samstag, 02.-23.12., 18-
21 Uhr, Werderplatz:  
3. Werder-Wein-Glüh-Platz, organi-
siert von Electric Eel, Café Rosa, Iuno 
und Wolfsbräu

Auch die Veranstaltungen der Kirchen 
finden Sie in diesem RUDI

MH

Weihnachtsbaum-
schmücken

WEIHNACHTSBAUM 

SCHMÜCKEN

am Werderplatz: 

26.11.22 ab 10 Uhr

Mit freundlicher Unterstützung durch
 Laden Drei, Zuckerbecker, Electric Eel, Tom Boller, Kinderstube Pittiplatsch, 

Kinderhaus Blumenland, Kinderinsel Süd, Nebenius-Grundschule, 
Kinder- und Jugendhaus Südstadt und Anwohner*innen

Wir laden alle Menschen ein, gemeinsam den Weihnachts-
baum am Werderplatz zu schmücken.

Bei Kinderpunsch und Lebkuchen kann gebastelt und 
geplaudert werden. 

Das Diakonische Werk Karlsruhe, die Bürger-Gesellschaft 
der Südstadt und die Johannis-Paulus-Gemeinde freuen 
sich auf Euer Kommen!

Illustration: Tom Boller

In diesem Jahr werden wir den Weih-
nachtsbaum auf dem Werderplatz 
wieder gemeinsam schmücken, und 
wir werden den Schmuck auch wieder 
direkt vor Ort basteln können. Dazu 
gibt es alkoholfreien Punsch und Leb-
kuchen – wir freuen uns schon sehr 
auf den Samstag vor dem 1. Advent 
(26.11.)!

Organisiert wird das von den Street-
workerinnen des Diakonischen Werks, 
der Johannis-Paulus- Gemeinde und 
der Bürger-Gesellschaft – mit sehr viel 
Unterstützung: 
Kinder und Jugendliche von der Kin-
derstube Pittiplatsch, dem Kinder-
haus Blumenland, dem Kinder- und 
Jugendhaus, der Kinderinsel Süd, der 
Nebenius-Grundschule und der Be-
rufsschulstufe „BISS“ der Albschule (in 
der Uhlandschule) basteln vor Ort und 
schon im Vorfeld.

Spenden kommen von Laden Drei, Zu-
ckerbecker, Electric Eel. Dafür schon 
hier herzlichen Dank!

Das Plakat zum Ereignis sehen Sie 
hier. Die Illustration wurde uns von 
Tom Boller zur Verfügung gestellt – 
auch ihm ganz herzlichen Dank dafür! 
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Unser Bürgertreff im Oktober fand am 
09.10. rund um das Südwerk Karls-
ruhe, sprich Bürgerzentrum der Süd-
stadt, statt.

Rund um, weil der stellvertretende 
Vorsitzende der BGS, Stefan Struck, 
zu allererst eine Führung und Informa-
tionen rund um das Gebäude gab. Er 
erläuterte die historische, architekto-
nische und bauliche Geschichte des 
Gebäudes, das früher als Kantine des 
Bundesbahn-Ausbesserungswerks 
diente.

Das Bürgerzentrum Südstadt wird in 
der Gesellschaftsform einer GmbH 
betrieben, das war seiner Zeit  ein An-
liegen der Verwaltung der Stadt Karls-
ruhe. Nach einer Ausschreibung der 
Interessenten hat sich die Stadt da-
mals für fünf Gesellschafter entschie-
den, von denen heute noch vier die 
GmbH tragen:
- Bürgergesellschaft Südstadt e.V
- Tanzsportclub Astoria e.V.
- Karlsruher Carnevals Club e.V.
- Südstadt Inside e.V.

Die Gesellschafter müssen gewähren, 
dass sich die GmbH wirtschaftlich als 
Unternehmen rechnet. Die Geschäfts-
führung allerdings findet ehrenamtlich 
statt.

Durch die anschließende Besichtigung 
der Innenräume wurde den Teilneh-
mern aufgezeigt, dass die Vorausset-
zungen für ein Begegnungszentrum 

vorhanden sind.

Die Räumlichkeiten, der große Saal, 
kleinere Nebenräume, moderne tech-
nische Ausrüstung, Sanitärbereich, 
Küchenraum bieten sehr gute Nut-
zungsbedingungen.

Zur Zeit regelmäßig genutzt wird das 
Bürgerzentrum von der BGS (Balan-
ce 55plus, Internetcafe 55plus), vom 
Kinder- u. Jugendtreff Südstadt-Ost, 
Unterstützung, Mittagsangebote für 
Schüler und Jugendliche (Stadtju-
gendausschuss), Tanzsportveranstal-
tungen, Training im Profi- und Ama-
teurbereich (Tanzsportclub Astoria) 
und Veranstaltungen von anderen Ver-
einen, Organisationen, Privatpersonen 
(z.B. Hochzeitsfeiern).

Im Anschluss berichtet Daniel Schulz 
noch, während eines gemütlichen Bei-
sammenseins mit Bewirtung in den 
Räumlichkeiten (die normalerweise 
vom Jugendtreff genutzt werden), über 
Aktuelles aus der Südstadt.

Er berichtet vom von der KAL bean-
tragten Verkehrsversuch an der Stutt-
garter Straße. Er soll dort für mehr 
Verkehrssicherheit für Fußgänger 
und Radfahrer sorgen. Vorgeschla-
gen ist beispielsweise ein Verbot von 
Campingfahrzeugen, welche die Sicht 
einschränken und teilweise auch auf-
grund deren Länge den Fuß-/Radweg 
einengen.

Zum Thema Verkehr erhielten wir 
Rückmeldung vom Ordnungsamt zu 
einigen verkehrskritischen  Punkten in 
der Südstadt-Ost, die wir im Frühjahr 
2022 bei einem gemeinsamen Vor-Ort-
Termin besichtigt haben. So soll auf 
der Klara-Siebert-Straße im Bereich 
der Grundschule eine Überquerungs-
hilfe für die Kinder geschaffen werden. 
Des Weiteren soll auf der Stuttgarter 
Straße die Radwegbenutzungspflicht 
aufgehoben werden. Das heißt, Rad-
fahrer können künftig wählen, ob sie 
den bisherigen Weg entlang der Gär-
ten zusammen mit den Fußgängern 
nutzen oder auf die Straße auswei-
chen.

Die Möglichkeit, Sondernutzungsrech-
te für einzelne Stände am Clara-Im-
merwahr-Haber-Platz zu beantragen, 
wurde unseres Wissens bisher nicht 
genutzt.  Das bedauern wir sehr!

Der Parking Day fand Mitte September 
statt und war für uns ein toller Erfolg. 
Hier war die BGS mit einem Stand ver-
treten, bei dem einerseits Würstchen 
gebraten und gleichzeitig anhand von 
Stellwänden mit großformatigen Bil-
dern über die Arbeit der BGS informiert 
wurde. In erster Linie wollten wir über 
die Bilder von den Bürgern eine Rück-
meldung haben, welche Themen für 
sie relevant sind, nach dem Motto: „Wo 
drückt der Schuh“!

Positive Nachrichten verkündet er hin-
sichtlich der Verteilung des RUDIs. 
Der RUDI wird künftig als Beilage in 
der Badischen Woche verteilt und ver-
stärkt an prominenten Orten in der 
Südstadt ausliegen.

Roland Zöller berichtet vom Besuch 
einer Info-Veranstaltung des Bürger-
vereins Oststadt zum Thema „Bebau-
ungsplan Gottesaue-/Ostauepark“. Bei 
dieser Veranstaltung ging es darum, 
dass der ursprünglich geplante Park-
see nun nicht verwirklicht werden soll, 
da es von Seiten der Stadt Bedenken 
hinsichtlich der Realisierbarkeit gibt 
und zum anderen die Wagenhallen er-
halten werden sollen. Der Bürgerver-
ein Oststadt möchte an der bisherigen 
Planung festhalten und hat hier u. a. 
einen Kompromissvorschlag gemacht, 
der sich an einer veränderten Gestal-
tung des Parksees orientiert.

Der Abend klang gegen 21:00 Uhr aus.

RZ/DS

Bürgertreff im Oktober
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Bürgertreff im November

Soziales Engagement der Menschen am Werderplatz
Weihnachts-Aktion der Straßensozialarbeit in der Südstadt

Der Nikolaus kommt!

Am 12. November fand der Bürgertreff 
der Bürger-Gesellschaft der Südstadt 
im neuen Entrée des Staatstheaters 
statt. Frau Dr. Hillesheimer, 1. Vorsit-
zende der BGS, begrüßte Frau Geiler, 
die Leiterin der Sanierungskommis-
sion des Staatstheaters sehr herz-
lich und bedankte sich für die Mög-
lichkeit, das Theater-Entrée für den 
Bürgertreff nutzen zu können. Neben 
den erschienenen Gästen konnte sie 
auch Herrn Stadtrat Kalmbach und 
Herrn Becker vom VdK begrüßen.

Gleich zu Beginn wies Frau Hilles-
heimer darauf hin, dass der Advents-
bürgertreff geplant ist. Die Nehemia-
Initiative stellt freundlicherweise ihre 
Räume in der Winterstraße zur Verfü-
gung. Bitte informieren Sie sich tages-
aktuell zur Corona-Lage.

Sie berichtete über kleine Startschwie-
rigkeiten bei der Neuregelung der 
RUDI-Verteilung mit der „Badischen 
Woche“. Für „Notfälle“ gibt es Abhol-
stellen im Stadtteil: siehe gesonderte 
Auflistung in diesem RUDI.
Es folgte ein Rückblick über die Ver-
handlungen mit dem Druckhaus Karls-
ruhe, welches die Gestaltung des 
RUDI ab Januar übernehmen wird. 
Die Augartenschule befindet sich jetzt 
wieder im Sybelcentrum. Sie konnte 
als erster Bestandteil seit Beginn der 
Umbaumaßnahmen wieder eröffnet 
werden. Auch einige Tagesgruppen 
haben wieder dort Quartier bezogen.

Frau Hillesheimer gab nochmals eine 
kurze Rückblende zum Bürgertreff mit 
den Verkehrsbetrieben Karlsruhe im 
August. Die Antwort der VBK zur An-
bindung der Südstadt-Ost ist leider 
nicht zufriedenstellend. Wir werden 
hier weiterhin nachfragen.
Das Quietschen hingegen hat sich 
extrem verbessert!! Sowohl bei der 
Linie Südostbahn als auch an der 
Kurve Ettlinger Straße/Poststraße. An 
beiden Stellen funktioniert die Was-
serschmieranlage bestens. Wir hoffen 
auch hier auf einen milden Winter!

Sehr oft wurden wir auf den Zustand 
des Bücherschranks am Werderplatz 
angesprochen. Er wird gereinigt, die 
Dichtungen werden repariert bzw. er-
gänzt und er wird neu lackiert. Die 
Straßensozialarbeit setzt hierfür Kräfte 
ein, die Materialkosten werden von der 
BGS übernommen.

Das Weihnachtsbaumschmücken am 

Werderplatz wird auch in diesem Jahr 
wieder stattfinden: am 26. November 
in Zusammenarbeit mit der Kirche 
und der Straßensozialarbeit. Das Ein-
ladungsposter finden Sie in diesem 
RUDI.

An dieser Stelle übergab Frau Hilles-
heimer das Wort an Frau Geiler, die 
sehr anschaulich und informativ über 
die bestehenden und als nächstes 
anstehenden Bauarbeiten berichtete. 
Momentan wird am „Modul 1 - Kleines 
Haus“ gearbeitet. Wer sich eingehen-
der informieren möchte,  kann dies 
unter sanierung.staatstheater.karlsru-
he.de tun.

Frau Geiler übergab das Wort an Herrn 
Staab vom KIT, Internationaler Städ-
tebau & Entwerfen, der das geplante 
Projekt zur temporären Gestaltung des 
Hermann-Levi-Platzes vorstellte und 
anschließend die Fragen der Gäste 
beantwortete (siehe Bericht in diesem 
Rudi).
Im Anschluss an die Vorstellung be-
antwortete Herr Staab die Fragen der 
Gäste.
Auch hierzu weitere Informationen in 
diesem RUDI.

Frau Hillesheimer bedankte sich bei 
Herrn Staab und Frau Geiler für ihre 
Ausführungen.

Eine Bewohnerin der Südstadt-Ost 
machte auf die Problematik des dor-
tigen Schulwegs aufmerksam. Dieser 

sei verkehrstechnisch für die Kinder 
sehr unsicher. Frau Hillesheimer be-
richtete, dass es hierzu vor längerer 
Zeit eine Begehung mit dem Ord-
nungsamt gegeben hat. Sie versprach, 
nochmals nachzufragen.

Frau Hillesheimer bedankte sich bei 
den Gästen und schloss den offiziellen 
Teil des Bürgertreffs.

Marlies Pirlich

Endlich ist es wieder soweit. Nach lan-
ger Corona Pause kann die Nikolau-
saktion am Werderplatz wieder statt-
finden. Die Menschen, die sich täglich 
am Indianerbrunnen aufhalten, wollen 
den Kindern in der Südstadt eine klei-
ne Freude machen. Wie in den Jahren 
vor der Corona Pandemie werden sie 
wieder untereinander Geld sammeln, 
um kleine Geschenke zu kaufen. Je-
der gibt, soviel er entbehren kann. Am 
Nikolaustag werden dann die Gaben 
auf dem Werderplatz vom Nikolaus 
an die Kinder verteilt. Dazu sind am 
06.12.2022, ab 17.00 Uhr alle Kinder 
herzlich eingeladen.
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In der Analyse 
sind sich alle ei-
nig, Verwaltung 
und Gemeinde-
rat, Autofahrer 
und Fußgänger, 
Anwohner und 
Radfahrer: Die 
Verkehrssituation 
in der Stuttgarter 
Straße ist unsäg-
lich. 

Das war auch 
Thema in der Bür-
gerversammlung 
im letzten Okto-

ber – Lärm, die schlechte Fahrbahn-
decke und vor allem der viel zu enge 
Rad- und Fußgänger-Weg. Im Nach-
gang zu dieser Versammlung gab es 
Gesprächsrunden und Ortstermine mit 
Vertretern von Ordnungsamt (feder-
führend), Tiefbauamt, Stadtplanungs-
amt und uns – wir haben vielfach im 
RUDI berichtet.

Das Ergebnis war und ist unbefriedi-
gend: frühestens im Jahr 2026/2027 
wird die Umgestaltung erfolgen, (teure) 
Provisorien sind nicht gewollt, unseren 
Vorschlägen wird daher nicht gefolgt.
 
Zugesagt wurde, die Radwegebenut-
zungspflicht zu prüfen. Dann hätten 
Radfahrer die Wahl, in Richtung Tivoli 

Verkehrssituation Stuttgarter Straße

auf der Straße zu fahren – dazu später 
noch mehr.

Jetzt hat sich die KAL im Gemeinderat 
des Themas angenommen. In ihrem 
Antrag fordert sie, dass die Senkrecht-
parkplätze nur für PKW zugelassen 
werden sollen, um so eine weitere 
Verengung des Fußgänger- und Rad-
weges zu verhindern. Dass dies nichts 
bringen würde, zeigt das Bild: Es sind 
gerade große PKW, die den schmalen 
Weg noch weiter einengen.

Zielführender scheinen da die anderen 
Vorschläge: vermehrte Kontrollen und 
– so weit möglich - das Anbringen von 
Pollern. In ihrer Stellungnahme lehnte 
die Verwaltung alle vorgeschlagenen 
Maßnahmen ab. Als einzigen Vor-
schlag kam von deren Seite der schon 
oben angesprochene Wegfall der Rad-
wegebenutzungspflicht.

Dieses Fehlen von Vorschlägen wur-
de in der öffentlichen Sitzung des Pla-
nungsausschusses, in den der Antrag 
vom Gemeinderat verwiesen worden 
war, vielfach moniert. Man verstän-
digte sich nach längerer Diskussion 
darauf, den Antrag an die Fachämter 
zurück zu verweisen mit dem Auftrag, 
konstruktive Vorschläge zur Verbes-
serung der Situation zu finden. Ent-
sprechende Zusagen wurden von BM 
Fluhrer gemacht.

„Ich habe heute meinen großzügigen 
Tag“, sagte er, als er auch die vorge-
sehene Änderung zur Benutzung des 
Radweges auf einen Vorschlag der 
AfD hin bis auf weiteres stoppte. In 
Redebeiträgen von Gemeinderäten 
der CDU, der FDP und der AfD wurden 
große Unfallgefahren heraufbeschwo-
ren, wenn Radfahrer auf der Straße 
fahren. 

Natürlich ist das keine gute Lösung – 
aber besser als zweimal die Fahrbahn 
kreuzen zu müssen ist das allemal. 
Denn das muss man als Radfahrer, 
wenn man vom Kreisel kommend zum 
Beispiel in die Luisenstraße einbiegen 
will, und das halten wir für eine größe-
re Gefahr!

Zudem sehen wir darin eine Entlas-
tung für den viel zu schmalen Weg 
und damit eine Verbesserung für die 
schwächsten im Verkehr: Die Fußgän-
ger!

Was halten Sie von der Wahlmög-
lichkeit für Radfahrer?

Schreiben Sie uns – gerne auch Ihre 
Meinung zur Situation an der  Stuttgar-
ter Straße und Ihre Ideen für Verbes-
serungen!

MH

Am 27.10.22 fand an der Nebenius 
Grundschule der Fredericktag statt. 
Hierfür hatten die Viertklässler etwas 
ganz Besonderes für ihre Patenkinder 
vorbereitet: Sie hielten eine szenische 
Lesung zum Buch „Der Grüffelo“. Mit 
Bildern aus dem Buch, Instrumenten 
und dem Grüffelo-Song wurde die Le-
sung begleitet. Unsere Dritt- und Viert-
klässler lauschten in der Zeit der Le-
sung des Autors Uwe Mayer, der sein 
Buch „Die Laufmaschine“ in der Turn-
halle vorstellte. 

An drei Montagen im Oktober gab es 
dann für unsere Dritt- und Viertkläss-
ler noch mehr Theater zu sehen. Ein 
Klassenraum wurde in 5 Minuten in 
eine kleine Bühne verwandelt und 
zwei Schauspieler der Theaterpäda-
gogischen Werkstatt spielten für uns 
„Mein Körper gehört mir“. Am Ende 

nahmen die Kinder am Ende nicht nur 
Gefühle und Geschichten mit nach 
Hause, sondern auch eine Telefon-
nummer, unter der sie Menschen errei-
chen, die ihnen weiterhelfen können. 

Wenn Sie mehr lesen wollen zu diesen 
und auch anderen tollen Projekten, 
dann schauen Sie doch einmal auf 
unserer Homepage vorbei: www.ne-
benius-grundschule.de. 

Jetzt nach den Herbstferien wird uns 
nicht nur der KSC wieder besuchen, 
sondern wir bereiten auch die anste-
hende Adventszeit vor. 

Wir freuen uns sehr, dass am Sams-
tag, den 10.12.22 wieder ein Plätz-
chen- und Adventsverkauf am Wer-
derplatz stattfinden wird. In der Zeit 
von 10 – 12 Uhr werden Eltern, Kinder 

und Kollegen der Nebenius Grund-
schule am Werderplatz sein und wir 
würden uns sehr freuen, wenn wir viele 
Karlsruher an diesem Tag an unserem 
Stand begrüßen könnten. Musikalisch 
begleitet wird der Vormittag von unse-
rer Orff AG und dem Chor. 

Weiterhin möchten wir den Eltern zwei 
Termine ans Herz legen: 

Am Mittwoch, den 14.12.22 findet um 
19 Uhr der Info-Elternabend für die 
Klasse 4 in der Schillerschule statt. 

Am Mittwoch, den 08.02.23 findet um 
19 Uhr der Info Elternabend für die 
Schulanfänger 2023/24 statt. 

Das Kollegium der Nebenius Grund-
schule

Nebenius Grundschule
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Jeder von uns hat den letzten Sommer 
erlebt in der Südstadt. Durch die Stra-
ßen konnte man nur noch kriechen, 
nach Atem ringend und die heiße Luft 
in der Lunge irgendwie runterschlu-
ckend. Es war unerträglich, und jeder 
dort Wohnende und Arbeitende wurde 
schmerzlich daran erinnert, dass die 
Südstadt zum heißesten Stadtteil von 
Karlsruhe erkoren wurde. Es gibt im-
mer noch zu wenig Grün – es muss 
mehr getan werden, damit die Bewoh-
ner die Hitze der kommenden Jahre, 
von der wir alle wissen, dass sie nicht 
abnehmen, sondern zunehmen wird, 
irgendwie ertragen können. Das kann 
jeder Südstädter mit Fug und Recht 
fordern, selbst wenn es an solchen Ta-
gen nur noch gekrächzt werden kann. 

Und obwohl wir gleichzeitig auch wis-
sen, dass dringendst neuer Wohn-
raum gebraucht wird, darf in der Süd-
stadt das Wort Verdichtung deshalb 
noch nicht mal in den Mund genom-
men werden. Sie ist bereits so dicht, 
dass eben jene Hitze dort entsteht, 
die kaum noch jemand in den Mona-
ten Juni, Juli, August aushalten kann. 
Umso unverständlicher ist, dass in der 
Augartenstraße in einem rückwärtigen 
Baugrundstück eine Genehmigung für 
eine Bebauung gegeben wurde, die zu 
den betreffenden Häusern der Augar-
tenstraße neun Meter hoch sein soll 
und nach hinten auf zwölf Meter an-
steigt. Das sagt einfach der gesunde 
Menschenverstand, dass dies eine 
Nachverdichtung wird, die jede Di-
mension und vor allem alles, was sich 
Klimaanpassung nennen will, sprengt. 

Verwaltung und Stadträte, die darauf 
angesprochen wurden, meinen jedoch 
alle, sie könnten nichts dagegen unter-
nehmen, das Baurecht hätte Vorrang. 
Das jedoch wagen wir zu bezweifeln. 
Das Baugesetzbuch hat sehr wohl die 
Klimaanpassung mit in seine Gesetz-
gebung aufgenommen. 

Das Baugesetzbuch schreibt (§1, 
Abs.5), dass die Bauleitplanung eine 
nachhaltige städtebauliche Entwick-
lung, die die sozialen, wirtschaftlichen 
und umweltschützenden Anfor-
derungen auch in Verantwortung 
gegenüber künftigen Generationen 
miteinander in Einklang bringt, und 
eine dem Wohl der Allgemeinheit die-
nende sozialgerechte Bodennutzung 
unter Berücksichtigung der Wohnbe-
dürfnisse der Bevölkerung gewähr-
leisten soll. Sie soll dazu beitragen, 
eine menschenwürdige Umwelt zu 

sichern, die natürlichen Lebens-
grundlagen zu schützen und zu ent-
wickeln sowie den Klimaschutz und 
die Klimaanpassung, insbesondere 
auch in der Stadtentwicklung, zu 
fördern, sowie die städtebauliche Ge-
stalt und das Orts- und Landschaftsbild 
baukulturell zu erhalten und zu entwi-
ckeln. Hierzu soll die städtebauliche 
Entwicklung vorrangig durch Maßnah-
men der Innenentwicklung erfolgen.

Gibt es demnach – wenn das Bauamt 
sagt, hier könnten sie nichts tun, es be-
stünde Baurecht – keine Bauleitpläne 
in Karlsruhe oder gar nur keine für die 
Südstadt? Und wenn ja – wer ist dafür 
verantwortlich, und wie kann das sein?

Und weiter sieht das Gesetz vor (§1a, 
Abs.5), dass den Erfordernissen des 
Klimaschutzes sowohl durch Maßnah-
men, die dem Klimawandel entge-
genwirken, als auch durch solche, 
die der Anpassung an den Klima-
wandel dienen, Rechnung getragen 
werden. Der Grundsatz nach Satz 1 ist 
in der Abwägung nach § 1 Absatz 7 zu 
berücksichtigen.

Es ist also abzuwägen, nach diesem 
oben benannten Absatz 7, ob ein Bau-
vorhaben umweltbezogene Auswir-
kungen auf den Menschen und seine 
Gesundheit sowie die Bevölkerung 
insgesamt hat. 

Und hier fragen wir uns dann schon, 
ob bei der Dimension dieses geplan-
ten Gebäudes, diese Abwägung über-
haupt stattgefunden hat, bzw. ein Wille 
vorhanden war, sich mit den Einwän-
den der direkt Betroffenen, aber auch 
mit der gesamten Umgebung dieses 
geplanten Neubaus diesbezüglich 
auseinanderzusetzen. Denn wie ge-
sagt – jede einzelne Nachverdichtung 
hat fatale Auswirkungen im ganzen 
Stadtteil, und die Hitze steigt, durch je-
den Stein mehr. Vor allem aber, wenn 
dadurch noch jeglicher Luftzug verhin-
dert wird, der zwischen den Häusern 
wehen könnte.

Darüber hinaus nämlich steht auch im 
Bau-Gesetzbuch (§1 Abs.6a),  dass 
die Belange des Umweltschutzes, 
einschließlich des Naturschutzes und 
der Landschaftspflege, insbesondere 
die Auswirkungen auf Tiere, Pflanzen, 
Fläche, Boden, Wasser, Luft, Klima 
und das Wirkungsgefüge zwischen ih-
nen sowie die Landschaft und die bio-
logische Vielfalt berücksichtigt werden 
sollte. 

Und nun befinden sich im Areal des 
geplanten Neubaus drei große Hain-
buchen, sowie ein Grüngefüge, dass 
sowohl der Luft als auch der klimati-
schen Bedingung positiv zuarbeitet, 
für Sauerstoff sorgt und in den siedend 
heißen Tagen zumindest etwas Küh-
lung verschafft. Und selbstverständ-
lich, als sei es nichts, werden diese 
Bäume nun auch noch für den Neubau 
gefällt. 

Was ist los in Karlsruhe? Was wird hier 
nicht verstanden? Nicht nur in der Kai-
serstraße sollen 48 alte große Plata-
nen gefällt und gegen kleine mickrige 
Bäumchen ausgetauscht werden, nein 
– auch in der Südstadt wird offensicht-
lich mit Macht daran gearbeitet, dass 
sich bald gar niemand mehr im inner-
städtischen Bereich aufhalten kann 
während der Sommermonate. 

Abgesehen davon – stellen Sie sich 
mal vor, man würde Ihnen 9 Meter, 
nach hinten 12, vor ihre Nase setzen. 
Können Sie sich vorstellen, wie der 
Lichtcharakter ihrer Wohnung dadurch 
in Mitleidenschaft gezogen wird? Das 
ist dann u.a. auch eine veritable Wert-
minderung einer Wohnung bzw. eines 
ganzen Gebäudes. Wie wird eigentlich 
damit umgegangen – wer übernimmt 
diese Wertminderung? 

Dazu kommt: Es werden Garagen ent-
fernt werden und es muss ja für einen 
Neubau entsprechender Parkraum ge-
schaffen werden. Das ist nicht nur For-
malie: Mit Sicherheit werden die dor-
tigen Mieter auch selbst wieder Autos 
besitzen und abstellen wollen. Das be-
deutet: noch mehr Blech am Straßen-
rand, noch mehr Aufheizen in heißen 
Sommertagen, noch weniger Möglich-
keit, den öffentliche Raum für anderes 
zu nutzen.

Summa Summarum sind wir entsetzt, 
können weder die Argumentation 
nachvollziehen, noch halten wir es ge-
setzlich für legitim, was hier geschieht. 
Wir fordern daher den Gemeinderat 
auf, sich nochmals unter dem Ge-
sichtspunkt der genannten baugesetz-
lichen Vorschriften den Sachverhalt 
vorzunehmen, und im Sinne der Kli-
maanpassung der Südstadt – und der 
ganzen Stadt! - zu bescheiden. 

BeCeGe

Augarten-Absurdistan
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Bringen Sie Schad stoffe zu 
unseren  Annahmestellen.  
Abgabe von Kleinmengen für 
Privatpersonen kostenlos.
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Stadt Karlsruhe
Amt für Abfallwirtschaft

Für Farben & 
Co. die richtige 
Stelle!

Clever Abfall trennen. Entsorgen Sie Batterien, Lampen, 
Farben und andere Schadstoffe direkt bei unseren Annahme-
stellen in der Maybachstraße 10 a oder Nordbeckenstraße 1. 
Mehr Infos unter www.karlsruhe.de/abfall

Kirsten F.
Chemielaborantin und 

Fachkraft nach TRGS 520

Bürgertreff im Februar

Am 01.02.2023 um 19 Uhr sind 
wir eingeladen zu einer 

Führung in der Hauptwache der 
Feuerwehr, Zimmerstraße 1

Für eine bessere Planung bitten 
wir um 

Anmeldung bis zum 23.01.2023,

entweder 

•	 persönlich in der Geschäfts-
stelle (Nebeniusstraße 22, im 
Schulhof der Nebeniusschu-
le),Montags 17-19 Uhr oder

•	 telefonisch in der Geschäfts-
stelle, 0179 7265585, Montags 
17-19 Uhr oder

•	 per Post bzw. Einwurf in unse-
ren Briefkasten oder

•	 per Mail an  
info@bg-suedstadt.de

Werderplatz 25, 76137 Karlsruhe
Tel. 0721 / 38 84 43, Fax 0721 / 38 84 42

FACHBETRIEB FÜR
STARK- UND SCHWACH-

STROMANLAGEN

Neues zur Baustelle in der Marien-
straße (Fernwärme): Wie leider schon 
lange offensichtlich ist – sie ist nicht 
Mitte Oktober beendet worden! So lau-
tete die Auskunft  zur letzten Ausgabe 
des RUDI, jetzt konnte uns auf erneu-
te Nachfrage hin kein Termin benannt 

Nachgefragt bei den Stadtwerken

Das GBA hat die Beleuchtung an der 
Calisthenics-Anlage nun aufgestellt.

Die Bedarfsbeleuchtung - sie leuchtet 
nur, wenn man sie aktiv anschaltet – 
ist genau richtig, weder zu hell noch zu 
dunkel. Bis 20 Uhr können die Freizeit-
sportler*innen jetzt mit Licht trainieren. 

MH

Licht an der
Calesthenics-Anlage

werden. Ein wirkliches Ärgernis, da 
durch die Baustelle erhebliche Behin-
derungen bestehen.

Glasfaserausbau: Die Vorvermark-
tungsphase ist weiter verlängert wor-
den, jetzt bis zum 30.11.

Foto: Willi Hartmann
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Frohe WeihnachtFrohe Weihnacht
und ein gutes Jahr 2023und ein gutes Jahr 2023

Kumlu FeinkostKumlu Feinkost
Oliven,Oliven,

Meeresfrüchte,Meeresfrüchte,
mediterrane Spezialitätenmediterrane Spezialitäten

FischfeinkostFischfeinkost
Mühlburger FischeckeMühlburger Fischecke

Klaus ScharerKlaus Scharer
Eier, frisches Geflügel,Eier, frisches Geflügel,

Kaninchen, Lamm, Kartoffeln,Kaninchen, Lamm, Kartoffeln,
Wurst in DosenWurst in Dosen

Michael TaeblingMichael Taebling
Allgäuer Käsespezialitäten,Allgäuer Käsespezialitäten,

Bauernbrot,Bauernbrot,
KaminwurzenKaminwurzen

Ulrich FrenznickUlrich Frenznick
regionalesregionales

Obst und GemüseObst und Gemüse

Gebrüder StinyGebrüder Stiny
Obst und GemüseObst und Gemüse

aus eigenem Anbau,aus eigenem Anbau,
Kartoffeln, EierKartoffeln, Eier

Steffen LeonhardtSteffen Leonhardt
Großes, leckeres BrotsortimentGroßes, leckeres Brotsortiment

Wir backen noch von Hand,Wir backen noch von Hand,
aus Liebe zum Handwerkaus Liebe zum Handwerk

Markt am Werderplatz - wir sind für Sie da

Käse Völkle
feine int. Käsespezialitäten

Raclette und Ofenkäse

willkommen Chef willkommen Chef 
Portugiesische GastronomiePortugiesische Gastronomie

- herzlich willkommen!

Der erste Sanierungs-Abschnitt im Sy-
belcentrum ist abgeschlossen, wie ge-
plant konnte die Augartenschule in den 
Sommerferien umziehen in die frisch 
sanierten Räume des Sybelcentrums. 
Der Schirmherr der Spendenkampa-
gne „Keine kalten Füße“, Dr. Frank 

Mentrup, eröffnete am 25. Oktober 
2022 gemeinsam mit Kuratoriumsmit-
gliedern, Sponsoren und Vertreter*in-
nen der Bürgerschaft symbolisch den 
Südflügel des Gebäudes. 

Zwei Jahre dauerte die Sanierung des 
ersten Bauabschnitts und konnte da-
mit trotz einiger Herausforderungen im 
vorgesehenen Zeitraum abgeschlos-
sen werden. In den schönen hellen 
und freundlichen Räumen fühlen sich 
die Kinder und Jugendlichen sowie 
die Mitarbeiter*innen schon wieder 
ganz zu Hause. Begeistert zeigen 
sich Schüler*innen und Lehrer*innen 
über  die neue digitale Ausstattung. Mit 
ihr ist die individuelle Förderung der 
Schüler*innen, die besondere Unter-
stützung in ihrer sozialen und emo-
tionalen Entwicklung benötigen, noch 
besser möglich.

Augartenschule wieder in der Südstadt

2023 bedeutet für die Sanierung und 
für das Spendenprojekt „Keine kalten 
Füße“ den Endspurt. Der Rückumzug 
ins Hauptgebäude ist bis Herbst 2023 
geplant.

MH

Foto: Heimstiftung Karlsruhe

Bäckermeister.
Artisan�Boulanger.
Brotsommelier.

Bäckerei

Steffen�Leonhardt

Französische�Spezialitäten�&�innovative
Backwaren�aus�Brettens Traditions-
bäckerei.�Bei�uns�entsteht�noch�jedes
Produkt�in�Handarbeit�und�wird�mit�Liebe
&�Sorgfalt�gebacken.

Pforzheimerstr.�23,�75015�Bretten
www.baeckereileonhardt.de
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Angebote & Veranstaltungen

Unsere Angebote finden aktuell nur ein-
geschränkt statt. Nähere Informationen 
erhalten Sie unter den angegebenen 
Kontaktmöglichkeiten.

•	 Mosaik-Gottesdienst, jeden Sonn-
tag um 10.30 Uhr. Eine Übersicht 
finden Sie auf  
https://www.nehemia-initiative.de/de/
Die-Nehemia-Initiativen/Mosaik/Got-
tesdienste

•	 Blaues Kreuz Begegnunsgruppe, 
Suchtkrankenhilfe 
 

https://www.blaues-kreuz.de/de/ba-
den-wuerttemberg/karlsruhe/ortsver-
ein-karlsruhe/ 
 

Ansprechpartner:  
Rudi Toppel,  
mobil: 0157 33244086,  
email: rudi.toppel@karlsruhe.blaues-
kreuz.com 
 
Gerhard Hauser,  
mobil: 0160 90810803,  
email: gerhard.hauser@karlsruhe.
blaues-kreuz.com

•	 Kinderprojekt Siebenstein, Nach-
hilfe und Hausaufgabenbetreuung 
(nach Anmeldung).  
Ansprechpartnerin:  
Daniela Burkard,  
Tel. 0721 91434744

•	 Micha Initiative, mit umfassender 
Gerechtigkeit die nachhaltigen Ent-
wicklungsziele der Vereinten Natio-
nen verwirklichen – mehr Infos unter: 
https://micha.nehemia-initiative.de

Wir machen mit bei www.kauft-lokal.de 
So einfach können Sie uns unterstüt-
zen: 
1.) Laden Sie die App von www.kauft-
lokal.de herunter 
2.) Dokumentieren Sie Ihre Einkäufe 
gratis über die App 
3.) Der Laden, bei dem Sie eingekauft 
haben, spendet an uns 
So hilft lokal einkaufen uns allen.

Informationen 
Veranstaltungsort: Winterstraße 29 
Telefon: 0721 91 43 47-00 
Fax: 0721 91 43 47-09 
info@nehemia-initiative.de 
www.nehemia-initiative.de

Sa.
Do
Fr.
Sa.
Do.
Fr.
Sa.
Do.
Fr.

3.12.
8.12.
9.12.

10.12.
15.12.
16.12.
17.12.
22.12.
23.12.

10-14 Uhr
15-18 Uhr
15-18 Uhr
10-14 Uhr
15-18 Uhr
15-18 Uhr
10-14 Uhr
15-18 Uhr
15-18 Uhr

· B E N E F I Z ·
weihnachtsbaumverkauf

Verkaufszeiten

·  W i n t e r s t r .  2 9  ·  n u r  B a r z a h l u n g  ·

mit
Netz ausBaumwolle

Zu Gunsten der Kinder- und Sozialarbeit der
Nehemia Initiative Karlsruhe e.V.

- 200 Bäume suchen ein neues Zu-
hause

Was wäre ein Heiliger Abend ohne 
Tannenbaum in der guten Stube. Er ist 
zwar nicht das  Wichtigste, aber doch 
nicht wegzudenken. Es würde doch et-
was fehlen.

Die Nehemia Initiative Karlsruhe e.V. 
bietet im Innenhof des Josefshauses 
in der Winterstr. 29 in diesem Jahr zum 
8. Mal Weihnachtsbäume zum Verkauf 
an. Der komplette Erlös der Verkaufs-
aktion geht an die Kinder- und Sozial-
projekte der Nehemia Initiative Karls-
ruhe. Es werden Nordmanntannen aus 
der Pfalz in guter Qualität und in unter-
schiedlichen Größen angeboten. Die 
regionalen Weihnachtsbäume verkau-
fen wir in umweltfreundlichen Baum-
wollnetzen. 

Die Weihnachtsbaumverkaufssaison 
startet am Samstag, den 3. Dezember. 
Der letzte Verkaufstag ist Freitag, 23. 
Dezember. „In diesem Jahr freuen wir 
uns ganz besonders auf Euch.“, äußert 
sich Friedemann Kalmbach, „denn wir 
feiern ein Jubel-Jubiläum mit unserem 
30jährigen Bestehen und den 20 Jah-
ren Standort in der Südstadt. Noch ein 
Grund mehr sich auf die Begegnung 
mit unseren treuen Stammkunden zu 

freuen, die uns mit Ihrem Weihnachts-
baumkauf tatkräftig unterstützen. Hier 
noch ein kurzer Hinweis: Wir können 
leider nur Bargeldzahlungen entge-
gennehmen. Also bis dann.“

Die Verkaufstage und -zeiten können 
Sie auch auf unserer Homepage er-
fahren: www.nehemia-initiative.de

Manuel Mosebach

Benefiz-Weihnachtsbaumverkauf in der Südstadt

ECHT BIO .

www.echt-bio.de .
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KIT Studierende entwickeln Ideen 
zur temporären Gestaltung im Aus-
tausch mit den Anwohner*innen

Genau vor einem Jahr wurde der Wett-
bewerb zur Neugestaltung des Her-
mann-Levi-Platzes von Vermögen und 
Bau, Amt Karlsruhe ausgetragen. Die 
Jury entschied sich für den Entwurf 
von bbz landschaftsarchitekten berlin. 
Dieser überzeugte mit großen Grün-
flächen und vielen Aufenthaltsmög-
lichkeiten für alle Generationen. Im 
Herzen der Stadt entsteht ein Ort des 
Zusammenkommens und des Austau-
sches. Das NEUE STAATSTHEATER 
als zukünftiges „Wohnzimmer für die 
Stadt“ bekommt eine „grüne Veranda“. 
Die Neugestaltung des Platzes soll 
möglichst parallel zur Sanierung und 
Erweiterung des STAATSTHEATERS 
erfolgen. Dennoch ist absehbar, dass 
der Start aufgrund der momentanen 
Bauarbeiten noch etwas warten muss. 

Das gab den Anlass für einen Aus-
tausch des Theaters mit der Fakultät 
Städtebau und Entwerfen des KIT. 
Die Architekturstudierenden hatten 
bereits erste Erfahrung mit der tem-
porären Gestaltung öffentlicher Orte 
in der Oststadt gesammelt. Zum Her-

mann-Levi-Platz stellten sie sich ge-
meinsam mit dem STAATSTHEATER 
die Fragen: Wie kann der Theatervor-
platz jetzt schon ein Ort zum Erholen 
und Zusammenkommen werden? Ist 
es möglich, die Idee des Miteinan-
ders verschiedener Interessengrup-
pen auszuprobieren und Erfahrungen 
zu sammeln? So entstand das Projekt 
„Discuss Hermann-Levi-Platz“: 

In einem zweiteiligen Seminar werden 
die Studierenden ein Konzept erarbei-
ten, das eine zeitnahe Bespielung und 
Belebung des Platzes erlaubt. In die-
sem Semester werden auf Basis der 
Gespräche mit den Anlieger*innen und 
einer Analyse des Platzes Entwürfe für 
Interventionen entstehen. Damit sind 

„Discuss Hermann-Levi-Platz“

Foto: Arno Kohlem

kleine gestalterische Eingriffe gemeint, 
welche Möglichkeiten des Aufenthalts 
auf dem Platz bieten. Im folgenden 
Sommersemester werden diese Ge-
staltungselemente von den Studie-
renden selbst gebaut und können im 
täglichen Gebrauch auf dem Platz 
ausprobiert werden.

In einer Auftaktveranstaltung am BA-
DISCHEN STAATSTHEATER lernen 
die Studierenden nicht nur den Thea-
terbetrieb und das Bauvorhaben ken-
nen, sondern haben Gelegenheit zu 
einem direkten Erfahrungsaustausch 
mit Künstler*innen und Mitarbeiter*in-
nen. Dieses Gespräch soll sich mit den 
Bewohner*innen des Südstadt fort-
setzen. Im vergangenen Bürgertreff 
wurde das Projekt vorgestellt. Ein Aus-
tausch mit den Anlieger*innen soll fol-
gen. Sie sind herzlich aufgerufen, Ihre 
Erfahrungen einzubringen. Die Gele-
genheiten zum Austausch werden vor-
ab bekannt gegeben. Was wünschen 
Sie sich von diesem zentralen Platz, 
welcher die Südstadt mit der Stadtmit-
te verbindet? 

Wir freuen uns auf Ihre Anregungen.

Eva Geiler

Nachdem wir in den vergangenen Mo-
naten coronabedingt nur geringe Be-
sucherzahlen hatten, konnten wir bei 
der ersten Veranstaltung im Novem-
ber 18 Besucherinnen und Besucher 
im Internetcafé begrüßen. Begonnen 
hatten wir den Beratungstag mit einem 
Vortrag von Hans Riemer zum Thema 
„Bildbearbeitung am Smartphone“, da-
nach fanden die individuellen Beratun-
gen in den beiden Gruppen „Android/
Windows“ und „Apple“ statt.

Guter Besuch im Internetcafé

Die weiteren Termine in diesem Jahr 
sind am 30.11. und zum Abschluss 
des Jahres am 14. 12., dann mit einem 
Vortrag von Constanze Lotter zum 
Thema „Grußkarten erstellen“.

Foto: Jürgen Gröbel

Die Termine für das neue Jahr und die 
Vorträge finden Sie in der nachstehen-
den Liste. Wir würden uns freuen, Sie 
dann bei uns begrüßen zu dürfen.

Termine 1. Halbjahr

11.01.23  15.30-16.00 Uhr  Navigation mit dem Smartphone
    16.00-18.00 Uhr  allgemeine Beratung
25.01.23  16.00-18.00 Uhr  allgemeine Beratung
08.02.23  15.30-16.00 Uhr  2-Faktoren-Autenthifizierung
    16.00-18.00 Uhr  allgemeine Beratung
22.02.23  16.00-18.00 Uhr  allgemeine Beratung
08.03.23  15.30-16.00 Uhr  Mobile Bezahlsysteme
    16.00-18.00 Uhr  allgemeine Beratung
22.03.23  16.00-18.00 Uhr  allgemeine Beratung
05.04.23  15.30-16.00 Uhr  DB-Navigator / KVV-APP
    16.00-18.00 Uhr  allgemeine Beratung
26.04.23  16.00-18.00 Uhr  allgemeine Beratung
03.05.23  15.30-16.00 Uhr  Wandern im Schwarzwald
    16.00-18.00 Uhr  allgemeine Beratung
17.05.23  16.00-18.00 Uhr  allgemeine Beratung
31.05.23  16.00-18.00 Uhr  allgemeine Beratung
14.06.23  15.30-16.00 Uhr  Video-Kommunikation
    16.00-18.00 Uhr  allgemeine Beratung
28.06.23  16.00-18.00 Uhr  allgemeine Beratung
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AdventsKalender im Schaufenster
1.-24. Dez., jeden Tag geht die 
Geschichte ein wenig weiter

Nikolaus vor der Ladenkirche
Di. 6. Dez. 16-17.30 Uhr

(Keine) Bibelstunde 
So. 11.12. 14.30-15.30 Uhr

Friedenskreis im SENFKoRN
Do. 15.Dez. 19.30 Uhr, Impuls und 
Diskussion: Kirche des gerechten 
Friedens werden

Miteinander Weihnachtslieder 
singen
KircheKunterbunt im Innenhof 
So. 18.12., 16.30-17.30 Uhr
Mit Familien mit Kindern zw. 3 und 
12 J.

Betthupferl. GuteNachtGeschichte 
in der Woche vor Weihnachten auf 
dem Clara Immerwahr Haberplatz, 
Mo.-Fr. 19.-23.Dez. 17.30 Uhr

Wir warten aufs Christkind 
beim Weihnachtsweg am 
Wasserturm, Sa 24.12. 10.30-12 Uhr
Singen, malen, Lebkuchen essen, 
vielleicht kann ein Elternteil daheim 
dann schon was vorbereiten…
bitte„wetterwarme“ Kleidung 
mitbringen und gerne Plätzchen und 
Punsch

ök. glitzernder Weihnachtsweg 
durch den Citypark-Park am 
Wasserturm, 24.12.-6.1. einfach 
vorbei spazieren und mit dem 
Smartphone Geschichten hören. 
Für Kinder UND für Erwachsene

Gesegnete Weihnachten und ein 
glückendes neues Jahr wünscht 

SENFKoRN-Ladenkirche.de
Aktuelle Termine und neue Infos
SENFKoRN Ev. Ladenkirche
Anna-Lauter-Straße 13, 
0721 3290370
zentrale@senfkorn-ladenkirche.de

Altpapiersammlungen in der Südstadt

Die nächsten Altpapiersammlungen in 
der Südstadt sind am Samstag, 17. 
Dezember 2022 und am Samstag, 
28. Januar 2023.

Bitte stellen Sie Ihr Altpapier (Zeitun-
gen, Zeitschriften, Kataloge, Prospek-

te) bis 9.00 Uhr ohne Plastikverpa-
ckung gut sichtbar an den Straßenrand! 

Dank Ihrer Hilfe geht unsere Altpapier-
aktion in der Südstadt 2023 schon in 
das 36. Jahr.

Das Altpapierteam 
des Canisiushaus-
vereins

Weitere Sammlungen 2023 an fol-
genden Samstagen: 18. März, 20. Mai, 
15. Juli, 02. September, 21. Oktober 
und 16. Dezember.

Abholstellen RUDI
Um die immer wieder auftretenden 
Lücken bei der Verteilung unseres 
RUDI aufzufangen, haben wir ver-
schiedene Depots, bei denen ein 
Exemplar abgeholt werden kann, ein-
gerichtet.

Gerne würden wir noch weitere Stel-
len einrichten. Wenn Sie selbst die 
Möglichkeit dafür haben oder eine 
nennen können, melden Sie sich bit-
te bei uns per Mail, Telefon oder in 
unserer Geschäftsstelle.

Ihre Bürger-Gesellschaft der Süd-
stadt

Abholstellen RUDI:

Erdals Kiosk am Werderplatz

Café Kongress, Ettlinger Straße

Kongress-Apotheke, Ettlinger Straße

Deutsches Rotes Kreuz, Ettlinger 
Straße

St. Anna Alten- und Pflegeheim, Rüp-
purrer Straße

A3, Ettlinger Straße

Die Linke Kreisbüro, Schützenstraße

Südstadt Kiosk, Morgenstraße

Gaststätte ZickZack (vormals Alter 
Simpel), Morgenstraße

Bäckerei Reinmuth, Anna-Lauter-
Straße

CentraVita-Apotheke, Anna-Lauter-
Straße

Steuerbüro am Clara-Immerwahr-
Haber-Platz
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MONTAG
Pilates, 09:00 - 09:55 Uhr, Gymnastikraum III
Ladies Fitness, 10:10 - 11:05 Uhr, Gymnastikraum III
Wasserspaß für Kids (3-5 J.), 13:30 - 14:00 Uhr, Oberwaldbad
Eltern-Kind-Turnen (1-3 J.), 15:20 - 16:50 Uhr, Riedschule
Yoga für Schwangere, 16:00 – 16:55 Uhr, Gymnastikraum II
Sicheres Schwimmen f. Fortgeschrittene, 16:40 - 17:20 Uhr, 
Oberwaldbad  
Yoga für Anfänger, 17:00 – 17:55 Uhr, Gymnastikraum II 
Zumba®, 17:00 – 17:55 Uhr, Gymnastikraum III
Schwimmen zum Bronze, 17:30 - 18:10 Uhr, Oberwaldbad
Yoga für Fortgeschrittene, 18:00 – 18:55 Uhr, Gymnastikraum II 
Outdoor Fitness, 18:00 - 19:00 Uhr, PSK Gelände
Hatha Yoga, 18:00 - 18:55 Uhr, Weiherwaldschule
Gefäßsport, 18:00 - 19:00 Gutenbergschule
BodyWorkout, 18:10 - 19:05 Uhr, Gymnastikraum III
Tôsô X – Fight Workout, 18:45 - 19:40 Uhr, PSD Bank Halle
Koronasport, 19:00 - 20:00 Uhr, Gutenbergschule
Indoorcycling, 19:30 - 20:25 Uhr, Gymnastikraum III
Indoorcycling, 20:40 - 21:35 Uhr, Gymnastikraum III

DIENSTAG
WSG, 09:00 - 09:55 Uhr, Gymnastikraum III
Kinderturnen (3-6 J.), 15:45 - 17:00 Uhr, Weiherwaldschule
Eltern-Kind-Turnen (1-3 J.), 17:00 - 18:00 Uhr, Albschule
Diabetes, 16:00 - 17:00 Uhr, Gymnastikraum II
Zumba®, 17:00 - 17:55, Gymnastikraum III
STRONG Nation, 18:10 - 19:05 Uhr, Gymnastikraum III
Pilates, 19:20 - 20:15 Uhr, Gymnastikraum III
Yoga für Ältere, 19:45 - 21:15 Uhr, Wohnstift Rüppurr
Bauch-Beine-Po, 20:30 - 21:25 Uhr, Gymnastikraum III

MITTWOCH
Pilates, 09:00 - 09:55 Uhr, Gymnastikraum III
Rheumaliga, 09:55 - 10:20 Uhr, 10:30 - 10:55 Uhr, 11:05 - 11:30 
Uhr, Oberwaldbad
BodyShape, 10:10 - 11:05 Uhr, Gymnastikraum III
Babyschwimmen (6 Wo.-18 Mo.), 13:55 - 14:35 Uhr, 
Oberwaldbad
Kinderturnen (3-6J.), 14:00 - 15:00 Uhr, Albschule 
Bambinischwimmen (19 Mo.-4 J.), 14:40 - 15:20 Uhr, 
Oberwaldbad
WSG, 17:00 - 17:55 Uhr, Gymnastikraum II
Koronarsport, 17:30 - 18:30 Uhr, PSD Bank Halle
Koronarsport, 18:45 - 19:45 Uhr, PSD Bank Halle
Rheumaliga, 18:00 - 18:25 Uhr, Oberwaldbad 
Fit fort wo, 18:40 – 19:20 Uhr, Oberwaldbad
Aqua-Fit nach der Geburt, 19:30 – 20:10 Uhr, Oberwaldbad
Outdoor Fitness, 18:00 - 19:00 Uhr, PSK Gelände
Pilates für Fortgeschrittene, 18:00 - 18:55 Uhr, Gymnastikraum II
Koronarsport, 18:45 - 19:45 Uhr, PSD Bank Halle
Indoorcycling, 19:30 - 20:25 Uhr, Gymnastikraum III 
Kindersport für Erwachsene, 20:15 – 21:15 Uhr, PSD Bank Halle
Indoorcycling, 20:40 - 21:35 Uhr, Gymnastikraum III
            
DONNERSTAG
WSG, 09:00 - 09:55 Uhr, Gymnastikraum III
Eltern-Kind-Turnen (1-3 J.), 10:00 – 11:00 Uhr, PSD Bank Halle
Eltern-Kind-Turnen (1-3 J.), 11:00 - 12:00 Uhr, PSD Bank Halle
Babyschwimmen (6 Wo.-18 Mo.), 11:00 - 11:40 Uhr, 
Oberwaldbad 
Rheumaliga, 11:50 - 12:15 Uhr, 12:25 - 12:50 Uhr, 13:00 - 13:25 
Uhr, 13:35 - 14:00 Uhr, Oberwaldbad
Kinderturnen (3-6 J.), 15:45 - 17:00 Uhr, Weiherwaldschule
Rheumaliga, 15:55 - 16:20 Uhr, 16:30 - 16:55 Uhr, 17:05 - 17:30 
Uhr, 17:40 - 18:05 Uhr, Oberwaldbad 
Kinderturnen (3-6 J.), 17:00 – 18:00 Uhr, Weiherwaldschule
Jumping Fitness, 17:30 - 18:25 Uhr, Gymnastikraum III 
Do-In, 18:30 - 19:25 Uhr, Gymnastikraum II 
Bauch-Beine-Po, 18:30 – 19:25 Uhr, Gymnastikraum III
BodyStyling, 19:30 - 20:25 Uhr, Gymnastikraum III
WSG, 19:30 - 20:25 Uhr, Gymnastikraum II
BodyPower, 20:30 - 21:25 Uhr, Gymnastikraum II
                               
FREITAG
WSG, 09:00 – 10:00 Uhr, Gymnastikraum II
Eltern-Kind-Turnen (1-3 J.), 09:00 - 10:00 Uhr, Halle 1
Eltern-Kind-Turnen (1-3 J.), 10:00 - 11:00 Uhr, Halle 1
Yoga und Entspannung, 14:15 - 15:40 Uhr, Dojo 
Sicheres Schwimmen f. Fortgeschrittene, 15:45 – 16:25 Uhr, 
Oberwaldbad
Eltern-Kind-Turnen (1-3 J.), 16:00 - 17:00 Uhr, Albschule  
Deep Stretch & Beweglichkeit, 16:00 – 16.55 Uhr, 
Gymnastikraum III 
Sicheres Schwimmen f. Fortgeschrittene, 16:35 – 17:15 Uhr, 
Oberwaldbad
Booty Extreme – Alles für den Po, 17:00 – 17:55 Uhr, 
Gymnastikraum III 
Outdoor Fitness, 18:00 – 19:00 Uhr, PSK Gelände
Zumba®, 18:00 - 18:55 Uhr, Grundschule am Wasserturm
Zumba® Gold, 18:10 - 19:05 Uhr, Gymnastikraum III
Schwimmen zum Bronze, 19:10 – 19:50 Uhr, Oberwaldbad 
Zumba® Toning, 19:20 – 20:15 Uhr, Gymnastikraum III
Schwimmen zum Silber, 20:00 – 20:40 Uhr, Oberwaldbad 
Jumping Fitness, 20:30 - 21:25 Uhr, Gymnastikraum III

PSK-Kinderfasching 2023 – wir gehen auf Safari!

Post Südstadt Karlsruhe e.V.
Ettlinger Allee 3/9 · 76199 Karlsruhe 

0721 / 88  74 44
www.online-psk.de

Motto: „Wir gehen auf Safari!“
Tag: Sonntag, 12. Februar 2023 

Uhrzeit: 14:11 bis 17:30 Uhr 
Einlass: ab 13:45 Uhr 

Ort: PSK Halle 1 
Programm: Tombola, Live-Musik, Tanz, 

Spiele, Vorführungen und 
Kostümprämierung

KINDERFASCHING

Januar-Kurse starten ab 9. Januar – 
Anmeldung ab 1. Dezember möglich

Gleich zu Beginn des neuen Jahres 
beginnt beim PSK auch traditionell 
der erste Kurszyklus im Fitness- und 
Gesundheitssport. Startschuss ist in 
der zweiten Kalenderwoche ab dem 
9. Januar 2023. Wie im vergangenen 
Herbst steht auch diesmal wieder die 
gesamte Angebotspalette unserer Kur-
se zur Auswahl – von BauchBeinePo 
über Indoor-Cycling, Outdoor Fitness, 
Pilates, Wirbelsäulengymnastik, ver-
schiedene Yoga-Formen, Zumba® 
und mehr gibt es zahlreiche spannen-

Der Überlieferung zufolge wurde beim 
PSK 1971 erstmals ein großer Kinder-
fasching gefeiert. Seitdem war das 
Event aus dem Veranstaltungskalen-
der des Vereins nicht mehr wegzuden-
ken – bis wegen der Corona-Pandemie 
2021 und 2022 kein Kinderfasching 
stattfinden konnte. 2023 wollen wir nun 
das 50-jährige Jubiläum nachholen.

Am 12. Februar heißt das Motto: Wir 
gehen auf Safari! So werden voraus-
sichtlich viele große und kleine Tiere 
die Halle 1 bevölkern, wenn um 14:11 
Uhr der offizielle Startschuss fällt. Wie 
in der Vergangenheit üblich wird auch 
diesmal ein buntes und abwechslungs-
reiches Programm geboten: Spiele, 
Tanz, Aufführungen, Tombola, Kos-
tümprämierung – alles moderiert und 
von Live-Musik sowie einem DJ be-
gleitet. Die großen und kleinen Gäste 
erwartet eine bunt geschmückte Halle.

Um die Situation am Einlass zu ent-
spannen, wird es einen Online-Ti-
cketverkauf geben, der am 9. Januar 
startet. Die Tickets sind dann über die 
PSK-Homepage erhältlich. Die Ein-
trittspreise betragen 3,50 € für Kinder 
und 5 € für Erwachsene. Bei einer 
Spende für das Kuchen- und Muffin-

Buffet erhält eine Person freien Ein-
tritt. Für Softdrinks und Herzhaftes ist 
ebenfalls gesorgt. Der PSK freut sich 
auf ein tolles Fest für Groß und Klein.

de Angebote zu entdecken. Die Kurse 
umfassen üblicherweise jeweils zehn 
Einheiten. Der Einstieg ist grundsätz-
lich auch nach deren Beginn möglich, 
sofern noch freie Plätze verfügbar sind.  
Unsere Übungsleiter*innen freuen sich 
auf viele gemeinsame Sportstunden 
auf den schönen PSK-Sportanlagen – 
drinnen und draußen.

Die Anmeldung läuft ausschließlich 
online und ist ab 1. Dezember mög-
lich. Eine Angebotsübersicht sowie 
eine unkomplizierte Anmeldefunktion 
finden Sie auf der Vereinshomepage 
unter der Rubrik „Fitness & Gesund-
heitskurse“.

FITNESS & GESUNDHEIT

Industriestr. 24, 76470 Ötigheim

ELEKTRO-HAUSGERÄTE-VERKAUF
FON 07222 - 91 870

ELEKTRO-HAUSGERÄTE-SERVICE
FON 0180 - 1000 671

UNSERE NEUE WEBSITE    www.tremml-elektrogeraete.de
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Gottesdienste 
und Angebote

SONNTAG
27.11. 10 Uhr Werkstattgottesdienst
04.12. 10 Uhr keiMLing für Familien
11.12. 10 Uhr Impulsgottesdienst   
mit Orgel
Sa, 17.12. 18 Uhr Brot und Feuer   
Abendmahlsgottesdienst
Sa, 24.12. 16:30 Uhr Krippenspiel
Mo, 26.12. 18 Uhr Weihnachtskonzert 
„O du fröhliche“

MONTAG
Yoga
9.30 Uhr
Fr. Roth Tel. 37 61 11
Vesperkirchen-Chor
17.00 - 18.00 Uhr im
Gemeindesaal 1. OG
Posaunenchor
19.30 - 21.30 Uhr
Fr. Warnke 
corinna.warnke@gmx.de

DIENSTAG 
Yoga
07.00 Uhr 
Fr. Roth Tel. 37 61 11

MITTWOCH 
Café Dia 
Essen auf die Hand, Beratung, 
Kleiderkammer offen
10:00 – 12:00 Uhr
noch bis 07.12.22, dann Pause
Seniorenclub 
jeden 2. und 4. Mittwoch im Monat
Info bei Hr. Hannemann Tel. 35 40 767
Vesperkirchen-Orchester
17:00 – 18:30 Uhr 14tägig
im Gemeindesaal 1.OG
kruse-karlsruhe@web.de

FREITAG 
Café Dia 
Kaffeeangebot, manchmal mit Kuchen vor 
oder in der Kirche, Kleiderkammer offen
9:30 – 12:30 Uhr
11 Uhr Andacht mit Einzelsegnung
_______________________________

Pfarramt:
Dienstag 11:00 - 13:00 und 
               14:00 – 17:00 Uhr
Mittwoch 15:00 – 18:30 Uhr
Luisenstr. 53, Tel. 38 71 74 
johannispaulusgemeinde.karlsruhe@
kbz.ekiba.de
www.johannis-paulus-ka.de
Gemeindehaus:
Luisenstr. 53a

Unser Team ist eine Ge-
meinschaft qualifizierten 
und engagierten Pfle-
gepersonals. Seit 1993 
betreuen wir pflegebe-
dürftige Menschen nach 
ihren individuellen Be-
dürfnissen im Großraum 
Karlsruhe

•  ambulante Krankenpflege
•  Altenpflege
•  Fachpflege für Urologie
•  Familienpflege
•  hauswirtschaftliche Versorgung

Wilhelmstr. 4a, 76137 Karlsruhe
Telefon 0721 / 84 673 • Telefax 0721 / 98 50 504

Als erstes die höchst erfreulichen 
Nachrichten: Die neue Wasser-
schmieranlage am Gleisbogen Ettlin-
ger Straße/Poststraße ist fertig, eben-
so ist die in der Philipp-Reis-Straße 
wieder in Betrieb!!! Die Wirkung ist 
durchschlagend: Straßenbahnfahrten 
gehen tatsächlich ohne Quietschen. 
Wir freuen uns vor allem für die lärm-
geplagten Anwohner!

Unser Schreiben (veröffentlicht im 
RUDI vom September) wurde inzwi-
schen von den Geschäftsführern der 
Verkehrsbetriebe ausführlich beant-
wortet, neue Aspekte gibt es erwar-
tungsgemäß nicht. Befriedigen kann 
uns das nicht, wir werden weiterhin da-
rauf drängen, dass die besonderen Be-
dürfnisse unseres Stadtteiles, hier vor 
allem des östlichen Teils, angemessen 
berücksichtigt werden. Die Südstadt-
Ost ist ein Viertel mit mangelnder In-
frastruktur, was zu einem erhöhten 
Mobilitätsbedarf der Bewohner führt. 

So gibt es weder in nennenswertem 
Umfang Arbeitsplätze noch weiterfüh-
rende Schulen oder Freizeitangebote 
oder ausreichend Einkaufs- und Ver-
sorgungsmöglichkeiten. Klimaschutz 
und Verkehrswende machen gerade 
in einem solchen Viertel ein attraktives 
ÖPNV-Angebot unverzichtbar. Dazu 
kommt natürlich die Notwendigkeit der 
Teilhabe auch von Menschen, die aus 
den unterschiedlichsten Gründen nicht 
zu Fuß gehen oder Fahrrad fahren 
können. 

Genauso wie für Bewohner des Um-
landes das Bedürfnis gesehen und 
berücksichtigt wird, möglichst umstei-
gefrei und ohne weite Fußwege die 
Karlsruher Innenstadt zu erreichen, 
sollte das auch für Bewohner von 
Karlsruher Stadtvierteln gelten -  wie 
eben der Südstadt Ost!

MH/MG

ÖPNV in der Südstadt

Mo, Di, Do, Fr 10.00 - 13.30, 15.00 - 19.00
Mi, Sa 10.00 - 16.00

Werderplatz 34 76137 KA Tel. 0721 9 33 82 20� �

Wir bedanken uns herzlich
bei unserer Kundschaft,

wünschen süße Weihnachten und
einen guten Rutsch ins Neue Jahr!
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tag in diesen Monaten
Nächste Ausgabe:   27.01.2023
Redaktionsschluss:  12.01.2023

Bankverbindungen:
Sparkasse Karlsruhe
IBAN: DE52 6605 0101 0009 1871 70
BIC: KARSDE66XX
Volksbank Karlsruhe
IBAN: DE24 6619 0000 0007 0023 00
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Sonstige Termine
MONTAG

AWO-Südstadt Treffpunkt für Jedermann
Montag, Mittwoch und Donnerstag von
14 - 18 Uhr, Tagesstätte Wilhelmstr. 47

DIENSTAG
DIE LINKE Südstadt-Bürgersprechstunde
Dienstag und Donnerstag von 11 - 16 Uhr, 
Schützenstr. 46 oder tel. 0721 35 48 575 

MITTWOCH
Bürger-Gesellschaft der Südstadt e.V.
jeden 1. Mittwoch im Monat Bürgertreff für Mitglie-
der und Nichtmitglieder, Ort s. Seite 2
VdK-Südstadt, am vierten Mittwoch im Monat, 
17.00 Uhr, Treff im Wirtshaus „Wolfbräu“, Werder-
str. 51

DONNERSTAG
ESG-Frankonia, www.esgfrankonia.de
Grundschule Südstadt-Ost am Wasserturm. 
Für Ältere, Junggebliebene: ganzjährig Gym-
nastik. Er + Sie 19.00 - 20.00 Uhr, außer in den 
Schulferien. Einblick durch Schnupperstunden, 
gute Parkmöglichkeiten, Auskunft Tel. 82 65 38

FREITAG
Orgelclub Karlsruhe e.V., Clubabend im Club-
raum, Daimlerstr. 37, jeden 2. Freitag im Monat, 
20 Uhr

Krippe der Liebfrauengemeinde 
 
Ab dem 1. Adventssonntag steht die 
„wachsende“ Krippe um den Altar der 
Liebfrauenkirche und erzählt die Be-
gebenheiten der Advents- und Weih-
nachtszeit. Bis Weihnachten wird 
sie zu jedem Sonntag erweitert und 
wächst auf 49 Figuren an. An Weih-
nachten sind alle Figurengruppen zu 
bestaunen – auch schon die Szenen, 
die nachweihnachtlich sind. 

Kommen Sie bis Mitte Januar in die 
Liebfrauenkirche, die täglich von 9.00 
bis 17.00 Uhr geöffnet ist.  

Advent im Canisiushaus

Am Sonntag, 04.12.2022 bieten wir 
beim „Advent im Cani“ selbst Gebas-
teltes, Gebackenes, Eingekochtes... 
an. Von 11.00 bis 15.00 Uhr ist unser 
adventlicher Markt im unteren Saal 
geöffnet. Ob Gelee, Weihnachtsbröt-
chen, Senf oder Kerzen und vieles 
mehr; freuen Sie sich auf ein buntes 
Angebot. 

Im Franz-Weber-Saal bieten wir ab 
12.00 Uhr zum Mittagessen Gulasch, 
Teigwaren und Salat an.

Ebenso gibt es für Kinder ein kleines 
Advents-Angebot. 

Der Advent im Cani endet mit der Ein-
ladung zum „Klingenden Advent“ um 
15.00 Uhr in der Liebfrauenkirche.

Klingender Advent

am Sonntag, 04. Dezember, 15.00 Uhr 
und am Sonntag, 18. Dezember, 17.00 
Uhr in der Kirche Unserer Lieben Frau.

Gemeinsam singen und musizieren wir 
Advents- und Weihnachtslieder. Die 
Kinder begleiten die Lieder auf Orff-
Instrumenten, tanzen und machen Be-
wegungen dazu (unter Einhaltung der 
aktuell geltenden Corona-Regelun-
gen).

Gutenachtgeschichten im Ad-
vent

Vom 12. bis 16. Dezember sind Kinder-
kartenkinder und ihre Familien jeweils 
um 17 Uhr zur Kirche Unserer Lieben 
Frau (Augartenstr. 50) eingeladen.

Wir hören jeden Abend eine kurze Ge-

schichte, entzünden Taizékerzen in ei-
ner Sandschale für Menschen, denen 
wir Licht schenken möchten, und ge-
hen nach einem Segensritus mit unse-
ren mitgebrachten (Martins-)Laternen 
nach Hause.
Dauer: jeweils ca. 20 min.

Aktionspaten: Nehemia Initiative Karls-
ruhe, Kath. Familienzentrum Südstadt 
und Pfarrei Unserer Lieben Frau

Kinderkrippenfeier in Unserer 
Lieben Frau

„Gemeinsam auf dem Weg zur Krippe“
In der Gemeinde Unserer Lieben Frau 
sind Familien eingeladen, sich gemein-
sam auf den Weg zum Kind im Stall zu 
machen. Bei den Mitmachaktionen im 
Rahmen der aktuellen Möglichkeiten 
werden die Kinder aktiv in die Weih-
nachtsgeschichte miteinbezogen. Am 
Ende können sie das Friedenslicht aus 
Bethlehem mit nach Hause nehmen.

Samstag, 24. Dezember - Beginn: 16 
Uhr, Dauer: ca. 45 min.

Ökumenisches Hausgebet

Am Montag, 05. Dezember, 19.00 Uhr, 
im unteren Saal des Canisiushauses.

Zum ökumenischen Hausgebet lädt 
das ULFer Gemeindeteam ein. Nach 
dem Hausgebet schließt sich eine 
Adventsfeier mit gemütlichem Zusam-
mensein an. Alle dürfen sich auch auf 
den obligatorischen Dambedei freuen. 

Sternsinger in der Südstadt un-
terwegs!

Auch im Januar 2023 werden sie wie-
der unterwegs sein. In der Südstadt 
ist der Besuch der Sternsinger am 05. 
und 06. Januar geplant.

Bitte teilen Sie uns ihre Besuchswün-
sche über das Pfarrbüro - Tel.: 3 11 08 
- oder die Mail-Adresse sternsinger-
ulf@allerheiligen-ka.de mit.

Kinder, die bei der Sternsingeraktion 
mitmachen möchten, sollten den 7. 
Dezember um 17 - 18 Uhr für eine 
Vorbesprechung im Sakristeisaal ein-
planen.

Am 6. Januar feiern die Sternsinger 
auch den 10-Uhr-Gottesdienst in un-
serer Pfarrkirche mit.

Canisiusverein und Liebfrauengemeinde
im Advent
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volksbank-pur.de

Aus der Volksbank Karlsruhe Baden-
Baden, der Volksbank Pforzheim und der 
VR Bank Enz plus wird für Sie die 
Volksbank pur - persönlich und regional.

Eine starke Gemeinschaft

für unsere Region! 

Baden-Baden

Pforzheim

Karlsruhe

Wilferdingen

Rastatt
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